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Einstieg Fallbeispiel 



Ich erkenne 
Anzeichen für 

einen 
Schlaganfall!



Ich erkenne 
Anzeichen für 

einen 
Schlaganfall!

Risikofaktoren: 
Erhöhter Blutdruck

TIA: 
Symptome, welche weniger 
wie 24h angehalten haben.

Symptome:
Taubheitsgefühl im Arm; 
Bewusstlosigkeit



Wie sieht nun eigentlich 
die Behandlung aus?

Was muss ich in der 
akuten Pflege beachten?

Was ist meine Aufgabe 
nach der akuten Phase 

des Schlaganfalls?



Unsere heutigen Lernziele 

• Ich kann in einem Fallbeispiel die Behandlung nach einem Schlaganfall 
nachvollziehen.

• Ich kann in einem Fallbeispiel erklären, was ich bei der akuten Pflege 
des Patienten/der Patientin beachten muss.  

• Ich kann in einem Fallbeispiel erklären, was ich bei der subakuten 
Pflege des Patienten/der Patientin beachten muss.



Wo befinden wir uns?



Ablauf der heutigen Lektion 

• Einstieg in Lektion mit Fallbeispiel

• Theorieinput: Wie kann geholfen werden?

• Fortsetzung Fallbeispiel 

• Gruppenpuzzle: Was tut die Pflege nach dem Verschluss von 
Hirnarterien?

• Abschluss 



Wie sieht nun eigentlich die Behandlung aus?



Reminder Pathologie

Ischämie Gehirnblutung  



Akute Behandlung 

• Nach der Definition kommt die Therapie immer zu spät, 
da selbst bei der schnellsten Behandlung Gehirngewebe
zerstört wurde. → Ziel: Schaden so gering wie möglich
halten.

• Ischämie
• Rasche Wiederherstellung der Perfusion 
• Systemische Thrombolyse (Dauerinfusion einer gerinnselauflösender

Substanz), lokale Lysetherapie oder Thrombektomie

• Blutung 
• Konservative oder operative Behandlung (operativ bei oberflächlichen, 

kleinen Blutungen)



Behandlung von Herr Koppenrath

• Diagnose: Ischämischer Schlaganfall

• Blutdruck wird nicht gesenkt (erst ab einem Wert von
200-220 mmHg würden hier Massnahmen ergriffen
werden)

• Infusionstherapie mit einer kolloidalen Lösung → Verbesserung 
Fliesseigenschaften

• In den ersten 24 h: 2-4 l Sauerstoff pro Minute über Nasensonde 

• Medikament gegen epileptische Anfälle 



Fortsetzung Fallbeispiel



Was muss ich bei der akuten und subakuten 
Pflege beachten?



Gruppenpuzzle 

1. Findet euch in den Vorgegebenen Gruppen ein.

2. Lest den euch zugeteilten Text Vollständig durch. 

3. Gestaltet 1-2 Folien zu eurem Thema für eure Mitstudierenden.

4. Schickt diese Folien an mich (ladinaw@student.ethz.ch) sowie an 
alle Mitglieder eurer Gruppe. 

5. Findet euch nun in den Expertengruppen zusammen (Siehe 
Gruppeneinteilung). Nun präsentiert ihr euch in diesen 
Expertengruppen den Inhalt eures Textes mithilfe den von euch 
gestalteten Folien. 



Gruppenpuzzle 

Gruppeneinteilung 1 (12 Minuten)  

Expertengruppe (8 Minuten) 

Gruppe 1: Was tut die Pflege bei 
einem akuten Schlaganfall? (Text 1)

Ronja, Till, Anna

Gruppe 2: Was tut die Pflege nach 
der Akutphase des Schlaganfalls 
(Text 2)

Pratheba, Meret

Expertengruppe 1 Ronja, Till, Meret

Expertengruppe 2 Pratheba, Anna



Fachbegriffe
Begriff: Bedeutung:
Hyperglykämie Erhöhter Blutzuckerspiegel
Dysphagie Schluckstörung 
Parenterale Ernährung PatientIn wird durch Infusionen ins 

Blutgefässsystem ernährt 
Hämatokrit Prozentualer Anteil der Blutzellen in 

Relation zum gesamten Blutvolumen
Aspirationsrisiko Risiko, dass flüssige oder feste Stoffe in die 

Luftröhre oder den unteren Atemtrakt 

eindringt
Fazialisparese Gesichtslähmung (Lähmung des 

Gesichtsnervs Nervus facislis)



Fachbegriffe
Begriff: Bedeutung:
Spastik Erhöhte Eigenspannung (Tonuserhöhung) 

der Skelettmuskulatur
Dekubitusprophylaxe Massnahmen zur Vorbeugung von einem 

Dekubitus (langsam heilende Wunde 

infolge einer Minderdurchblutung 

aufgrund eines erhöhten Druckes)
Pneumonieprophylaxe Massnahmen zur Vorbeugung einer 

Pneumonie (Lungenentzündung)
Thromboseprophylaxe Massnahmen zur Vorbeugung einer 

Thrombose (Blutgerinnsel)
Obstipation Verstopfung 



Noch Fragen?



Ausblick auf die nächste Lektion


